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Die Stelle für ein*e Diakon*in (w/m/d) in der Gemeindearbeit mit Gehörlosen 
und Schwerhörigen in Heidelberg (50%) und Religionspädagogik am SBBZ 
Luise von Baden mit Schwerpunkt Hören und Sprache in Neckargemünd/ 
Heidelberg (50%) ist ab sofort mit einem vollen Deputat zu besetzen.

Die kirchliche Arbeit mit Gehörlosen und Schwerhörigen gehört in Baden zusammen. Beide 
Themenbereiche haben einen eigenen fachlichen Hintergrund. In der Gehörlosenseelsorge sind die 
Kenntnis der Deutschen Gebärdensprache (DGS) bzw. der Spracherwerb für die gelingende 
Kommunikation und Kontaktpflege grundlegend. Im Bereich Schwerhörigkeit sind Kenntnisse von der 
jeweiligen technischen Versorgung sowie lautsprachliche Kommunikationshilfen (z.B. Lippenabsehen 
oder einfache Sprache) förderlich. Im Landespfarramt für Gehörlose und Schwerhörige mit Sitz in 
Heidelberg/ Neuenheim werden die verschiedenen Angebote für Gehörlose und Schwerhörige in Baden 
entwickelt, begleitet und koordiniert. Im Verbund mit der*dem Landeskirchlichen Beauftragten 
werden von hier aus auch die Gemeindeglieder im Raum Heidelberg und in den umliegenden 
Dekanaten betreut. Schwerpunkt ist der monatliche ökumenische Gottesdienst. Über Vernetzung mit 
dem SBBZ Hören und Sprache „Luise von Baden“ sollen künftig auch Kinder, Jugendliche und ihre 
Familien mit kirchlichen Angeboten näher bekannt gemacht und zur Teilhabe gewonnen werden.

Folgende Aufgaben gehören zum ARBEITSFELD:
- Religionsunterricht im Bereich Sonderpädagogik am SBBZ Luise von Baden (Hören + Sprache) in 
Heidelberg/ Neckargemünd
- Aufbau eigener Feldkompetenz im Themenbereich Schwerhörigkeit und Gehörlosenkultur
- Mitarbeit in der gebärdensprachlichen Gemeinde in Heidelberg zusammen mit der*m 
Landeskirchlichen Beauftragten
- Vorbereitung und Durchführung von Gottesdiensten mit anschließendem Beisammensein, Kasualien, 
Ausflüge, Freizeiten, Gruppenarbeiten, Gemeindeveranstaltungen und Konfirmationsvorbereitung in 
Gebärdensprache (DGS)
- Seelsorge an und Begleitung von gehörlosen und schwerhörigen Menschen
- Entwicklung von eigenen und Mitarbeit bei gemeinsamen Weiterbildungsangeboten mit der*dem 
Landeskirchlichen Beauftragten
- Mitarbeit in der Öffentlichkeitsarbeit (Homepage, Gemeindebrief, Social Media)
- Mitwirken im Konvent der Verantwortlichen für gebärdensprachliche Gottesdienste in Baden
- Vernetzung und Zusammenarbeit mit ökumenischen Kontaktpersonen und anderen Institutionen

WIR WÜNSCHEN UNS eine*n Diakon*in mit…
- mehrjähriger Berufserfahrung in der Gemeinde und/oder in der Sonderpädagogik.
- mit der Bereitschaft, sich auf Sprache und Kultur gehörloser und schwerhöriger Menschen 
einzulassen.
- Kenntnissen in Gebärdensprache (DGS) oder die Bereitschaft, sich die Sprache berufsbegleitend zu 
erwerben.
- Freude am Erteilen von RU und die Bereitschaft, sich in Sonderpädagogik fortzubilden.
- Teamfähigkeit und Freude an der Weiterentwicklung gemeinsamer und eigener Konzepte.
- ausgeprägter Fähigkeit zur Selbstorganisation.
- Bereitschaft zu flexibler Arbeitszeitgestaltung 
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Deputat              Dienstsitz

Stelle zu besetzen ab

Einstufung:

Berufungsverfahren:

Sonstiges:

Weitere Auskünfte erteilen:

INFORMATIONEN VAKANTE STELLE MIT ALLGEMEINEM KIRCHLICHEM AUFTRAG

WIR BIETEN…
- ein interessantes Aufgabengebiet,
- großzügige Gleitzeitregelung,
- Büroarbeitsplatz + Möglichkeit zum mobilen Arbeiten,
- moderne EDV-Technik,
- Einarbeitung in die beiden Fachgebiete Gehörlosenkultur und Schwerhörigkeit,
- Unterstützung beim Erwerb liturgischer Gebärden.

Ein Dienstplan wird gemeinsam mit dem Landeskirchlichen Beauftragten für Gehörlose und 
Schwerhörige (Dienstgruppe) erstellt.

100% Schröderstr. 101, 69120 Heidelberg

sofort

Vorbehaltlich einer Stellenbewertung ist je nach Aufgabenübertragung EG 11 TVöD möglich.

---

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme oder Bewerbung.

für die Gemeindetätigkeit: 
Pfr. Bernhard Wielandt, Landeskirchlicher Beauftragter für Gehörlose und Schwerhörige 
Tel. 0160-97525040, bernhard.wielandt@ekiba.de, www.ekiba.de/deaf 
für den Schulbereich: 
Kirchenrat Dr. Andreas Obenauer, EOK, Leitung Abteilung Lehrerbildung, Schule und Gemeinde 
Tel. 0721/9175-404, andreas.obenauer@ekiba.de

Die Interessensbekundung für die Ausschreibung ist unter Berücksichtigung des Dienstweges innerhalb 
von fünf Wochen, d.h. bis spätestens 

                                                                  11.03.2025

per E-Mail an bewerbung.diakonenstellen@ekiba.de zu richten. 

Bitte fügen Sie folgende Unterlagen bei: 
ein Motivationsschreiben (1 DIN-A4-Seite), einen tabellarischen Lebenslauf mit relevanten 
Fortbildungen (in Auszügen), einen Kurzbericht zur bisherigen Tätigkeit (zu den Schwerpunkten Ihrer 
Arbeit, Ihrem geistlichen Profil, 1-2 DIN-A4-Seiten).

Ansprechpartner für weitere Informationen und Interessensmeldungen:

Joost Wejwer, 
Landeskirchlicher Beauftragter für Diakon*innen in der Evangelischen Landeskirche in Baden, 
Evangelischer Oberkirchenrat, Referat 2: Abteilung Personal und Strategie - Stabsstelle Diakon*innen in Baden,

Postfach 2269, 76010 Karlsruhe, 
Telefon: 0721 9175-205, 
E-Mail: bewerbung.diakonenstellen@ekiba.de. 


